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Gemeinde

Das Hauptplatzprojekt ist seit Herbst abge-
schlossen und ich freue mich täglich über 
alle GrünbacherInnen, welche unseren neuen 
Hauptlatz als Ort der Begegnung annehmen. 
Gemeinsam statt einsam bleiben wir eine vi-
tale Gemeinde, anstatt eine Siedlung, wie wir 
es in immer mehr Ortschaften sehen.

Der nächste Ort der Begegnung ist in Fertig-
stellung: Das neue Bäckerhaus. Betreubares 
Wohnen mit Jungem Wohnen wird alle Ge-
nerationen zusammenbringen und ein kom-
fortables Wohnen im Zentrum Grünbachs 
ermöglichen. Doch Wohnen muss auch leist-
bar bleiben, deshalb haben wir uns verpflich-
tet, für alle Gemeindewohnungen die Mieten 
für mindestens ein Jahr einzufrieren, um den 
Teurerungswahnsinn entgegenzuwirken.

Der Glasfaserausbau in Grünbach geht gut 
voran, das Interesse ist sehr groß und wir 
können mit einem flächendeckenden Aus-
bau im nächsten Jahr rechnen. Mit A1 haben 
wir einen starken Partner. Damit wird es den 
Glasfaserausbau für jeden Haushalt, ohne 
Vertragsverpflichtung und freier Wahl des Be-
treibers geben. Ich muss ganz ehrlich sagen, 
besser hätten wir es nicht bekommen kön-
nen.

Die Umwidmungen wurden letztes Jahr ab-
geschlossen, nun werden eifrig entlang der 
Emmertinger-Gasse, August Heigel-Gasse 
und Susi Singer-Gasse die neuen Einfamilien-
häuser gebaut. Gemeindeseitig konnten alle 
Einbauarbeiten für Wasser und Abwasser ab-
geschlossen werden und auch die Asphaltie-
rungsarbeiten sind bereits voll im Gang. 

Als nächstes Projekt steht der Kindergarten-
ausbau an: Die 4. Kindergartengruppe kommt 
von der Schule in einen weiteren Gruppen-
raum und eine Tagesbetreuungseinrichtung 
wird ab Herbst 2024 für alle neuen Grünba-
cherInnen ab dem ersten Lebensjahr am Vor-
mittag gratis zur Verfügung stehen.

Neben all diesen positiven Entwicklungen 
darf ich Ihnen auch mitteilen, dass der Seiser 
Toni von Mittwoch bis Sonntag wieder offen 
hat. Ein sehr engagierter Pächter hat alles von 
Grund auf saniert und bietet ein tolles Ange-
bot im unverwechselbar romantischen Ambi-
ente des uns so vertrauten Seiser Tonis.

Es ist sehr viel passiert in den letzten Jahren 
und die Großprojekte befinden sich erfolg-
reich auf der Zielgeraden. Jede Entwicklung 
ruft eine Vielzahl von Meinungen hervor. Oft 
haben wir es nicht geschafft, an einem Strang 
zu ziehen. Oftmals war ich mit ideenloser Kri-
tik konfrontiert, was die Umsetzung deutlich 
schwieriger gemacht hat. Daraus sollten wir 
für die Zukunft lernen.
So darf ich Ihnen mit einem Zitat von Erich 
Kästner einen schönen Sommer wünschen: 
„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es.“

Ihr
Peter Steinwender

Werte Grünbacherinnen
Werte Grünbacher
Der Sommer steht vor der Tür und nach dem lang ersehnten 
Regen, freuen wir uns auf sonnige Tage in unserem Freibad. 
Unser Heli hat das Badbuffet an Günther Klodner übergeben, 
welcher mit vollem Elan bei den Sanierungsarbeiten voll an-
gepackt hat. Ich bin mir sicher, dass Sie von seinem kulinari-
schen Angebot begeistert sein werden.
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Gemeinde

Auszeichnung bei “Tut Gut”-Gala
Bei der diesjährigen „Tut Gut“-Gala wurde unser Grünbach 
mit der silbernen Plakette ausgezeichnet. Vizebürgmeister 
Michael Schwiegelhofer, GGR Madhavi Hussajenoff und GGR 
und Arbeitskreisleiterin der Gesunden Gemeinde Stefanie 
Haindl nahmen diese mit Freude entgegen.
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Gemeinde

Unsere Besucher nahmen die Gelegenheit 
wahr, sich mit Gleichgesinnten über das gro-
ße Thema Hund auszutauschen. Nach der Be-
grüßung konnten wir unseren Gast, den Hun-
detrainer Robert Kotrc vorstellen. Er gab uns 
einen Einblick in seine Tätigkeit. Anschließend 
hielt er einen Impulsvortrag über das wich-
tige Thema „Beschwichtigungssignale beim 
Hund“, unterstützt durch Bilder und Videos. 
Auch für Fragen der Teilnehmer war genü-
gend Zeit. 

Über das Problem Hundekot wurde noch ei-
nige Zeit diskutiert. Wobei die Verantwortung 

eindeutig beim Hundehalter liegt. Die Ge-
meinde hat dementsprechend reagiert und 
die Anzahl der Gacki-Sacki-Entfernungsstatio-
nen (Hundeklo) erweitert. Auch die friedliche 
Begegnung zwischen Hund und Mensch war 
uns ein Anliegen. 

Es war ein gelungener und mit vielen Informa-
tionen gespickter Abend.

Eure Organisatoren: 
Isabella Heinreichsberger,  

Heidi Hochegger und Kurt Johannes Payr

3. Hundestammtisch
Am 27.03. 2023 fand der dritte Hundestammtisch statt. Wie 
immer im Landgasthof Adrigan und wie immer sehr gut be-
treut.

Information zum NÖ Hundehaltegesetz und zur NÖ Hundehalte- 
Sachkundeverordnung 2023, geltend ab 1. Juni 2023

Durch die Novelle des NÖ Hundehaltegesetzes, die am 1. Juni 2023 in Kraft treten wird, sollen 
weitere Gefährdungen von Personen durch Hunde möglichst vermieden werden.

Als Maßnahmen dafür sind unter anderem neu vorgesehen: 

•	 Meldepflicht für alle ab 1. Juni 2023 neu angeschaffenen Hunde bei der örtlich zuständigen 
Gemeinde – jedoch mit zahlreichen Ausnahmen (Jagdhunde, Behindertenhunde, etc.)

•	 Verpflichtender „NÖ Hundepass“ (allgemeine Sachkunde) für Halterinnen und Halter von 
Hunden vor der Aufnahme einer Hundehaltung ab 1. Juni 2023 – Vorlage des NÖ Hunde-
passes bei der Meldung des Hundes (mit Nachfrist bis 6 Monate für die Vorlage)

•	 Einführung einer einheitlichen Haftpflichtversicherung (€ 725.000 pro Hund für Personen- 
und Sachschäden) für alle Hundehalterinnen und Hundehalter – Vorlage eines entspre-
chenden Nachweises bei der Meldung eines Hundes bei der Gemeinde

•	 Übergangsbestimmung: Nachweis der Haftpflichtversicherung bis zum 1. Juni 2025 bei der 
Gemeinde für vor dem 1. Juni 2023 gehaltene Hunde

•	 Festlegung einer neuen Obergrenze zur Haltung von Hunden (5 Hunde) in einem Haushalt

Nähere und weitere Informationen auf der Homepage der NÖ Landesregierung
www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html.
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2. Grünbacher Ostermarkt

Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen, die auch heuer diese Veranstaltung von einem 
Wunsch von mir zur Wirklichkeit gemacht haben. Es erfüllte mich mit großer Freude zu se-
hen, dass so viele Besucher, klein und groß, unseren Ostermarkt besucht haben und sichtlich 
einen Riesenspaß dabei hatten. Das Lachen und das Leuchten in den Kinderaugen sind für 
mich das größte Lob!

Ivana Glatzl

www.claudiagrill.com

CRANIOSACRAL - MASSAGE 
ENTSPANNUNG - LYMPHDRAINAGE

Am Johannesstollen 2 · 2732 Oberhöflein 
0676/341 80 02 · claudia-grill@gmx.net

Den Körper bewusst erleben, um sich selbst zu leben!

Claudia Grill

Am Samstagnachmittag, 01.04.2023,  fand der 2. Grünbacher Ostermarkt statt. Das 
Programm und das Angebot an kulinarischen Köstlichkeiten, Deko- und anderen 
Geschenkartikeln waren genauso bunt wie das Wetter.



6
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Häckseldienst 2023
Am 26.05.2023 fand wieder unser Frühjahrshäckseln statt.
Ich bedanke mich bei allen freiwilligen Helfern, unserem Bau-
hofmitarbeiter Peter Jäger und Michael Schapfl für die Unter-
stützung.

Zum Abschluss gab es wieder ein leckeres Essen in unserem Land-
gasthof zur Schubertlinde.

GGR Stefanie Haindl
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Karosserie &  Lackierzentrum

 gratis Versicherungsabwicklung

 kostenloses Ersatzfahrzeugbringt's 
wieder in Fo

rm !

—

...wenn´s

Dellen 
hagelt

Ebenfurth, Gewerbezone 3

www.lichtenwoerther.at

Gemeinde

Grünbacher Wadl
Auch heuer fand wieder das Grünbacher Wadl statt – eine Sportveranstaltung 
der besonderen Art.

Trotz des eher schlechten Wetters starteten pünktlich um 09:00 Uhr um die 60 Teilnehmer 
vom Sportplatz Grünbach auf die umliegenden Berge bzw. markierten Stationen, um in der 
vorgegeben Zeit, so viele Kilometer wie möglich zu sammeln.

Egal ob mit Hund, in der Gruppe oder alleine, jeder war wieder mit Freude dabei und ließ sich 
bei den „Power-Stationen“ von einem motiviertem Helfer-Team mit Wasser und Snacks ver-
sorgen.

Bürgermeister Peter Steinwender bedankt sich bei allen die mitgemacht haben, den freiwilli-
gen Helfern, die einen reibungslosen Ablauf ermöglicht haben, sowie beim Obmann des SVG 
Harald Winkler und seinem Team, der die Teilnehmer mit seinen Spezialitäten verwöhnt hat.
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Eine wundersame Begegnung
Bei meiner morgendlichen Hunderunde hatte ich ein außerge-
wöhnliches Erlebnis. Ich entdeckte einen Schmetterling mit einer 
Flügelspannweite von ca. 10-15cm. Er hat mich so fasziniert, dass 
ich ihn fotografieren musste. So ein Exemplar hatte ich noch nie 
gesehen.

Zu Hause begann ich im Internet zu googeln: Es ist ein Großes Wiener Nachtpfauenauge und 
damit nicht nur in Österreich der größte Falter, sondern von ganz Europa. Der ausschließlich 
nachtaktive Falter ist vor allem im Mai und in der ersten Junihälfte zu finden. Sein großes Ziel 
ist dabei die Partnersuche. Aber wie findet das Männchen in der Dunkelheit ein Weibchen? 
Dieses Rätsel wurde von Jean Henry Fabre gelüftet: Sie können weder hören noch sehen, 
dafür um so besser riechen. So kann das Weibchen ein Männchen aus bis zu unglaublichen 
10 km Entfernung anlocken! Da die Mundwerkzeuge des Großen Nachtpfauenauges verküm-
mert sind, kann es weder Nahrung, noch Flüssigkeiten aufnehmen.

Sie leben sozusagen nur von Luft und Liebe!

Möglich wird das kurze (ca. 10 Tage) Falterleben durch die Fettreserven, die sich diese Art 
im Raupenstadium zulegt. Nach der Begattung legt das Weibchen etwa 200-300 Eier auf die 
Futterpflanze ab. Laut der Roten Liste gefährdeter Arten in Österreich, gilt das Große Nacht-
pfauenauge als gefährdet.

Anbei einige tolle Fotos dieses einzigartigen Tieres, das sich mit seinem Weibchen den Baum 
einer Freundin ausgesucht hat.

Grünbach, am 01.06.2023                                                                                                 Hochegger Heidi



 
Grünbach am Schneeberg surft bald im A1 Glasfasernetz! 
 
• A1 startet den Ausbau des Glasfasernetzes in Ihrer Gemeinde 
• Freuen Sie sich auf ungeteilte Bandbreiten, stabile Internetverbindungen und hohe Ge-

schwindigkeiten für Home Office, Distance Learning, Streaming uvm.! 

 
Zahlreiche Haushalte haben sich 
während des Aktionszeitraums für 
einen Glasfaseranschluss von A1 
entschieden. Damit steht fest: 
Das A1 Glasfasernetz wird in un-
serer Gemeinde ausgebaut und 
wir machen gemeinsam einen 
entscheidenden Schritt in die digi-
tale Zukunft. 
A1 wird die Versorgung in der Ge-
meinde mit hochwertigem Breit-
band-Internet erweitern. Haus-
halte und Unternehmen werden im 
Rahmen des A1 Ausbaupro-
gramms an das A1 Glasfasernetz 
angeschlossen.  
 
 

 
Das bringt Ihnen das A1 Glasfaser Internet 
Dank vielfach höherer Übertragungsraten bieten Internetverbindungen über das A1 Glasfasernetz 
höchste Stabilität und Geschwindigkeit.  
Mit einem Glasfaseranschluss sorgen Sie schon heute für die Anforderungen von morgen vor. Glas-
faser Internet ermöglicht Ihnen ungeteilte Bandbreiten. Das bedeutet Streaming, Distance Learning, 
Home Office, Gaming und Vieles mehr gleichzeitig. 
Mit einem Glasfaseranschluss von A1 erhält man immer die stabilste und am wenigsten für Störungen 
anfällige Leitung, egal ob die Nachbarn gerade streamen. Damit ist man für den stetig steigenden 
Datenverbrauch durch die fortschreitendende Digitalisierung bestens gerüstet.  
 
 
So kommen Sie zu Ihrem A1 Glasfaser Anschluss:  
Sichern Sie sich jetzt das beste Angebot! 
Alles aus einer Hand: Nutzen Sie das A1-Angebot und bestellen Sie den Anschluss bis zu Ihrer 
Grundstücksgrenze ab 300 Euro. Das Angebot gilt noch bis zum 14. Juli.  
Nach Ende des Aktionszeitraumes können Sie die Aktivierung des Glasfaser Anschlusses nur noch 
bis zu Ihrer Grundstücksgrenze um 300 EUR kaufen. Die restlichen Grabungsarbeiten auf Ihrem 
Grundstück sind von Ihnen durchzuführen.  
 
Die A1 Glasfaser Expert:innen helfen Ihnen gerne weiter: Kontaktieren Sie den A1 Glasfaser Live 
Shop: 
Telefon: 0800 664 100 16 
E-Mail: glasfaserliveshop@a1.at 
A1 Glasfaser Live Shop: www.a1.net/a1glasfaserliveshop/s/glasfaserliveshop 
 
 
Weitere Informationen zum A1 Glasfaser Ausbau finden Sie auch auf  
A1.net/glasfaser-internet-ausbau 
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Information: Biotonne - Biologisch abbaubare / 
Biobasierte Kunststoffe
Immer mehr Produkte und Verpackungen werden als „biobasiert“ oder „biologisch ab-
baubar“ deklariert und suggerieren dem Konsumenten oftmals, dass diese ohne wei-
ters über den Biomüll entsorgt werden können.

Viele dieser Kennzeichnungen sind jedoch irre-
führend oder schlichtweg falsch. Vor allem Artikel 
wie etwa Kaffeekapseln oder Essensschalen aus 
Kunststoffen dürfen nicht über die Biotonne ent-
sorgt werden. Um hochwertigen Qualitätskom-
post herzustellen, sind laut Kompostverordnung 
Ausgangsmaterialien aus Küche und Garten ein-
zusetzen. Es ist jedoch nicht nutzbringend oben 
genannte Einwegprodukte der Kompostierung zu-
zuführen, da diese keinen positiven Effekt für den 
Kompost mit sich bringen. Diese überschreiten 
die notwendige Abbaubarkeit im Kompostprozess 
oftmals um Jahre und werden bei der Siebung des 
Materials nach zehn Wochen, beinahe unversehrt, 
ausgesiebt. So lässt sich grundsätzlich behaup-
ten, dass nur für Abfallsäcke („Müllbeutel“) das 
Potential besteht, über die Biotonne entsorgt zu 
werden. Geeignete Abfallsäcke können auf Grund 
ihrer dünnen Materialstärke im Rotteprozess ab-
gebaut werden, wobei hierbei auf die Produktde-
klaration geachtet werden muss.

Leider gibt es derzeit einen Wildwuchs an „selbst-
kreierten“ Gütesiegeln, die es dem Konsumenten 
erschweren die tatsächlich zertifizierten Produkte 
zu erkennen. Somit wollen wir Ihnen hiermit ei-
nen kurzen Überblick geben, worauf bei den Vor-
sammelhilfen und Kunststoffen für die Biotonne 
geachtet werden muss.

Als biologisch abbaubar wird ein Kunststoff be-
zeichnet, wenn er vollständig unter Sauerstoff-
zufuhr in CO2 und Wasser mineralisiert werden 
kann. Dies kann prinzipiell jeder Kunststoff, je-
doch manche erst nach einigen tausend Jahren, so 
die wissenschaftliche Einschätzung. Somit gilt die 
Deklaration „biologisch abbaubar“ nur wenn die 
Sammelsäcke nach EN 13432 oder EN 14995 zer-
tifiziert sind. Der Begriff „kompostierbar“ wird 
als Synonym zu „biologisch abbaubar“ verwendet, 
wobei hierbei wiederum auf eine EN-Kennzeich-
nung zu achten ist.

Das Logo „Keimling“ oder „ok compost“ bestäti-
gen diese Abbaubarkeit auf dem Produkt:

Biobasierte Kunststoffe werden zumindest teil-
weise aus Biomasse (Mais, Zuckerrohr, …) herge-
stellt, können jedoch auch Anteile aus Erdöl ent-
halten. Somit ist eine Unterscheidung zwischen 
diesen beiden Begriffen notwendig wobei jedoch 
folgendes gilt:

Dürfen biobasierte Kunststoffbeutel über die Bio-
abfalltonne entsorgt werden?

Grundsätzlich: Nein! Biobasierte Kunststoffe sind 
nicht immer biologisch abbaubar. Kunststoffbeu-
tel, die gegen biologischen Abbau beständig sind, 
zersetzen sich in der Kompostierung oder Ver-
gärung nicht und müssen aussortiert werden – 
stellen also einen Fremdstoff dar.  

Dürfen biologisch abbaubare Kunststoffbeutel 
über die Bioabfalltonne entsorgt werden?
Grundsätzlich: Kommt drauf an! Nur wenn die 
biologische Abbaubarkeit durch einen der beiden 
oben genannten Normen oder Symbole gewähr-
leistet wird. Leider steht der biologischen Abbau-
dauer die relativ kurze Rottedauer gegenüber. 
Denn der Biomüll wird nach spätestens zehn Wo-
chen im Kompostierungsprozess das erste Mal 
gesiebt, wobei ein Großteil der biologisch abbau-
baren Sackfragmente ausgesiebt und einer ther-
mischen Verwertung zugeführt wird. 
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FFEERRIIEENNSSPPIIEELL  22002233  
 
 
 VVOONN  1144..  AAUUGGUUSSTT  ––  0011..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  22002233  
  

    PPRROOGGRRAAMMMM::  
  

  

  
  
1144..  AAUUGGUUSSTT  22002233 BEV GRÜNBACH, HR. VORISEK  EISSTOCK SCHIEßEN - 
10:00 – 11:30 UHR TREFFPUNKT: ANLAGE DES BEV  INKL. KLEINES TURNIER 
 
 
1166..  AAUUGGUUSSTT  22002233 NATURFREUNDE GRÜNBACH AM SCHNEEBERG  BOGENSCHIEßEN   
09:00 – 11:30 UHR TREFFPUNKT: GELÄNDE LEBENSBOGEN 
UND     
13:30 – 15:00 UHR INFOS UNTER: 0664/2439993 HR. MIKATS 
  
    
1188..  AAUUGGUUSSTT  22002233 SPORTVEREIN GRÜNBACH – HR. BERGER  SPIEL UND SPAß AM 
14:00 – 15:30 UHR TREFFPUNKT: AM SPORTPLATZ    FUßBALLPLATZ 
 
 
2299..  AAUUGGUUSSTT  22002233 FR. RUDLOFF ALEXANDRA          VOLLEYBALL   
09:00 – 10:30 UHR  TREFFPUNKT: BARBARAHALLE         
  
  
3311..  AAUUGGUUSSTT  22002233  FAM. SAMSTAG/ IMKEREI JOGLBAUER   WISSENSWERTES AUS DEM 
09:30 – 11:30 UHR NEUBAUSTRAßE 18       LEBEN DER HONIGBIENE, 
 VVOORRAANNMMEELLDDUUNNGG  UUNNTTEERR  00669999//1100882244886699   IMKER TÄTIGKEITEN,  
 KKOOSSTTEENNBBEEIITTRRAAGG  €€  33,,0000       IDEEN MIT HONIG 
 
 
0011..  SSEEPPTTEEMMBBEERR  22002233 FEUERWEHR GRÜNBACH/SCHRATTENBACH  FEUERWEHR VON A-Z KENNEN 
13:00 – 17:00 UHR               LERNEN  
 
      
  



12

Umwelt

Der Umweltgemeinderat informiert
Liebe Grünbacherinnen, liebe Grünbacher!

RICHTIGE MÜLLENTSORGUNG BETRIFFT UNS ALLE

Leider kommt es nach wie vor zu großen Pro-
blemen bei der richtigen Trennung und Ent-
sorgung des Mülls.

Um Ihnen – und uns – in Zukunft große Unan-
nehmlichkeiten und eine enorme Erhöhung 
der Müllgebühren ersparen zu können, er-
suchen wir Sie um genaue und richtige Tren-
nung des Mülls.

Im Zusammenhang mit der richtigen Müll-
trennung, hier vor allem für den biogenen 
Abfall (kompostierbarer Abfall OHNE Verpa-
ckungen), erfolgten im März beim Reinhal-
teverband die ersten Überprüfungen hin-
sichtlich sogenannter Fehleinwürfe wie zum 
Beispiel Plastik, Glas, etc.

Leider befanden sich in den angelieferten 
Mengen unseres Biomülls beträchtliche An-
sammlungen an Fehleinwürfen, sodass die 
Lieferung nicht als Biomüll zur Kompostie-
rung übernommen werden konnte, sondern 
als Restmüll entsorgt werden musste.

Sofern ab Mai die Fehleinwürfe weiterhin in 
diesem Ausmaß passieren, werden die Mehr-
kosten dem jeweiligen Einbringer (GEMEIN-
DEN!) in Rechnung gestellt und verursachen 
damit ein Vielfaches der Entsorgungskosten, 
da der entleerte Biomüll wieder zur Gänze 
aufgeladen und zur Verbrennung gebracht 
werden muss.

Seitens der Marktgemeinde Grünbach am 
Schneeberg werden wir daher unseren 
Dienstleister für die Müllentsorgung beauf-
tragen, ab sofort stichprobenartige Überprü-
fungen durchzuführen und für den Fall der 
Verunreinigung des Biomülls mit Plastik und 
Glas, dies mittels Foto festzuhalten und an 
die Gemeinde zu melden, damit wir mit den 
betroffenen Liegenschaftseigentümern / die 
betroffene Liegenschaftseigentümerinnen 
oder den betroffenen Mietern / die betroffe-
ne Mieterinnen die weitere Vorgehensweise 
abklären können.
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Wir ersuchen Sie daher auch um Verständnis, 
dass bei der Abholung des Biomülls ab spä-
testens Mai keine Mülltonnen mit verunrei-
nigtem Biomüll mehr übernommen werden. 
Eine Entsorgung kann dann erst nach einer 
neuerlichen Mülltrennung zum nächsten Ab-
holtermin erfolgen.
Für den Fall, dass eine Trennung des Mülls in 
der Biomülltonne nicht mehr möglich oder 
zumutbar ist, muss die Biotonne (Braune Ton-
ne) in eine Restmülltonne (Graue Tonne) um-
geladen und zu höheren Entsorgungskosten 
(Verbrennung des Restmülls), welche durch 
die Liegenschaftseigentümer oder Mieter zu 
begleichen sind, abgeführt werden.

BIOTONNE = BRAUNE TONNE
NUR kompostierbaren Müll – KEIN Plastik, 
Glas oder sonstige Verpackungen!

RESTMÜLLTONNE = GRAUE TONNE
Jeglicher sonstiger Abfall, der nicht wiederver-
wertbar und / oder kompostierbar ist!
Z. B. Staubsaugerbeutel, Katzenstreu, Hygie-
neartikel und Hygienepapier, Asche von Koks 
und Kohle (KALT!), stark verschmutztes Käse-, 
Wurst- und Fettpapier, Papiertaschentücher, 
Kaffeekapseln (metall-/kunststoffummantelt), 
….

WERTSTOFFMÜLL = GRÜNE TONNE
NUR wiederverwertbarer und recycelbarer 
Müll wie Plastikverpackungen, Blech- und Alu-
miniumdosen. Wenn keine Papiertonne oder 

Glascontainer zur Verfügung stehen, kann 
auch sauberes Papier sowie Weiß- und Bunt-
glas eingeworfen werden.

PAPIERTONNE = SCHWARZE TONNE
NUR sauberes Papier und Kartonverpackun-
gen!

Am Gemeindeamt liegt die Abfalltrennfi-
bel für nähere Informationen für Sie auf!

Speziell für den Bereich des Biomülls (Braune 
Tonne) weisen wir Sie darauf hin, dass
- allfällige Plastikverpackungen und Verpa-
ckungen in Fettpapier von den Lebensmitteln 
zu entfernen und diese Verpackungen über 
die Restmülltonne (Graue Tonne) zu entsor-
gen sind;
- allfällige Lebensmittel in Gläsern, Dosen, etc. 
sind ebenfalls ohne diese in der Biomülltonne 
zu entsorgen und nach deren Reinigung über 
Glascontainer oder Wertstofftonne (Grüne 
Tonne) zu beseitigen.

Wir ersuchen Sie, in diesem Zusammenhang 
nochmals auf die richtige Trennung des Mülls 
zu achten und die Entsorgung des Mülls ent-
sprechend der einschlägigen gesetzlichen 
Bestimmungen vorzunehmen und Ihnen und 
uns damit erhöhte Entsorgungskosten zu er-
sparen.

Ihre Umweltgemeinderäte
Bernhard Muhr & Andreas Pinkl
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Vereine

Grünbacher Kids rockten den 
Puchberger Schneeberglauf
Es war der Wahnsinn! Vielen DANK vor allem an euch, liebe Kinder, dass ihr auch den heurigen 
Schneebergkids-Lauf zu einer unvergesslichen Erinnerung gemacht habt!

Die Erfolgsfreude war sehr ansteckend und unsere Körper haben so viele Glückshormone produziert, 
dass wir sogar selbst den Schneeberglauf absolvieren könnten (na gut, vielleicht nicht den ganzen). 
Und das ist der Grund, warum wir tun, was wir tun: Die Grünbacher Kids und ihre Familien, diese Be-
geisterung, Gemeinschaft-Zugehörigkeit und Selbstwirksamkeit spüren zu lassen.
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Und so wie auch letztes Jahr haben unsere Kids einige Pokale und Preise abräumen können.
Hier die Übersicht der bestplatzierten Kids, die auf der Bühne standen:

Bambini Challenge I (Buben)
1. Platz: Sven Nowy
2. Platz: Rudolf Steiner

Bambini Challenge I (Mädchen)
5. Platz: Claire Englert
 

Bambini Challenge II (Buben)
1. Platz: Erik Nowy

Bambini Challenge II (Mädchen)
5. Platz: Alessia Gaitzenauer

Mini Trail 1 (VS 1. + 2. Schulstufe) (Buben)
1. Platz: Leo Oberndorfer

Mini Trail 1 (VS 1. + 2. Schulstufe) (Mädchen)
1. Platz: Gloria Kromp
4. Platz: Hanna Ofner

Mini Trail 2 (VS 3. + 4. Schulstufe) (Mädchen)
3. Platz: Tallulah-Mae Elebe
5. Platz: Anna Oberndorfer

Junior Trail 3 (MS, Gym 1. + 2. Klasse) (Buben)
3. Platz: Dominik Schwediwy

Junior Trail 3 (MS, Gym 1. + 2. Klasse) (Mädchen)
2. Platz: Anna Rudloff
3. Platz: Anna Weißenböck

Junior Trail 4 (MS, Gym 3. + 4. Klasse) (Buben)
3. Platz: Jonas Frohner
5. Platz: Florian Kummerer

Junior Trail 4 (MS, Gym 3. + 4. Klasse) (Mädchen)
1. Platz: Tabea Hussajenoff

In der Schulwertung haben sowohl unsere Volksschule als auch die EMS den 2. Platz gewonnen.
Den Pokal und das Diplom für die Volksschule haben Gloria Kromp, Tallulah-Mae Elebe, Hanna Ofner, 
Nina Pilhar, Leo Oberndorfer und Cillian Aschenbrenner übernommen. Der Pokal und das Diplom für 
die EMS wurden an Anna Rudloff, Anna Weißenböck, Tabea Hussajenoff, Dominik Schediwy, Jonas 
Frohner und Florian Kummerer überreicht.

Nochmals große Gratulation an alle!!! Ihr seid super! Seid´s euch dessen bewusst. Seid stolz 
darauf! Dank unserer Partner:innen und Sponsor:innen Sparkasse Neunkirchen, Sparkasse Wiener 
Neustadt, Erste Bank der oesterreichischen Sparkassen AG, der Gesunden Gemeinde Grünbach, der 
Druckerei Behindertenintegration Ternitz konnten wir allen teilnehmenden Kindern "Grünbach läuft" 
Laufshirts und tolle Goodie Sackerl übergeben. Ein großes DANKESCHÖN an Sie!

Wollt ihr mehr solche unvergesslichen Veranstaltungen mit unserem Verein erleben? Dann kommt zu 
uns! Ihr könnt entweder direkt online unter https://www.naturfreunde.at/ beitreten oder eines unse-
rer Vorstandsmitglieder ansprechen.

Ivana Glatzl und Uschi Kromp
Verein Naturfreunde - Ortsgruppe Grünbach am Schneeberg
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Neues aus der EMS Grünbach
Bildung

Aktion „Sauberes Grünbach“

Ende April wirkte die EMS bei der Aktion „Sauberes Grünbach“ aktiv mit.  Alle Klassen enga-
gierten sich sehr und konnten somit einen positiven Beitrag zur Verschönerung der Gemeinde 
leisten.

Lesenacht

Mitte Mai fand für die beiden ersten Klassen eine spannende Lesenacht im Rahmen des Spra-
chunterrichts statt. Die Kinder schlüpften in die Rolle eines Detektives und erarbeiteten meh-
rere Stationen, anschließend wurde ein englischer Sketch einstudiert und gespielt. Das ge-
meinsame Pizzabacken am Abend, die Übernachtung in der Barbarahalle und das Frühstück 
im Speisesaal rundete die Veranstaltung ab. Für die Kinder war es eine sehr aufregende Nacht

Workshop Gewaltprävention

Die MÄBS (Männerberatung NÖ Süd) veran-
staltete im Mai den Workshop zum Thema 
Gewaltprävention für die Schüler*innen der 
dritten und vierten Klassen. In Kleingruppen 
erarbeiteten die Experten mit den Jugendli-
chen die Begriffe Gewalt, Machtmissbrauch, 
Grenzüberschreitungen, sexuelle Übergriffe, 
Mobbing und Cybermobbing. 
Auf die persönliche Erfahrung sowie den Um-
gang mit Gewalt wurde eingegangen und auf 
vorherrschende Rollenbilder hingewiesen. 
Vielen Dank an das Team der MÄBS-Stelle 
Neunkirchen.



17

Bildung

EMS Grünbach - Aktuelles aus dem Sport
Orientierungslauf
Im April fand die NÖ Schulmeisterschaft im Ori-
entierungslauf (OL) in Grünbach statt. Es wur-
de am Fuße der Hohen Wand ein wunderbares 
Laufgelände gefunden, das herausfordernd, aber 
auch schülergerecht war. 

In der Unterstufen-Einzelwertung der Burschen 
konnte Johann Windbacher den 3. Platz erlangen 
und in der Schnupperklasse freute sich Philipp 
Ofner ebenso über den 3. Platz. 

In der Mannschaftswertung erzielten die Bur-
schen den 2. und die Mädchen den 5. Platz. 

Volleyball
Die Schüler*innen der Unterstufe nahmen im Mai am Beachvolleyballcup in Ternitz teil. 
Beide Mannschaften (U1 und U2) konnten in dieser Kategorie den 5. Platz erreichen.

Fußball, Grünbacher Wadl und Schneeberglauf
Sportlich beteiligten sich die Schüler*innen nicht nur an der Schülerliga im Fußball, sie starteten auch 
beim Grünbacher Wadl und sammelten viele Kilometer auf unserem Hausberg Gelände und der Ho-
hen Wand. Unser nächstes sportliches Ziel ist der Schneeberglauf in Puchberg, der am 17.6. stattfin-
det, dafür wird schon fleißig trainiert. 

Bodenständig��
seit�Beginn�des�
zwanzigsten�
�Jahrhunderts.
Hoch-�und�Tiefbau�
Schottergrube,�Deponie�
und�Baurecycling

    Bauunternehmung  
Pusiol GmbH                                      

    Wiener Straße 125 
2640 Gloggnitz

 t	  02662 423 25 
 e	  office@pusiol.at 
 w	  pusiol.at
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Was gibt es Neues im Kindergarten!
Bildung

Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu und wir verabschieden 19 Kinder in 
die Schule. Viele Kinder durften wir bis zu vier Jahre bei uns im Kindergarten be-
gleiten. Von der Eingewöhnungsphase bis hin zum Übergang in die Volksschule.

In diesen Jahren hat das Spiel zu den Haupttätigkeiten der Kinder gehört. Experten gehen 
davon aus, dass Kinder bis zum sechsten Lebensjahr ca. 15 000 Stunden spielen. Im Spiel 
sammeln Kinder grundlegende Erfahrungen für den Erwerb von schulischen Fähigkeiten und 
Fertigkeiten. Wie zum Beispiel:

•	 Im Spiel mit Sand und Wasser sammeln Kinder Erfahrungen in Bezug auf Mengen und Maße. 
Die daraus gewonnenen Erkenntnisse helfen ihnen beim Lösen mathematischer Aufgaben. 

•	 Beim Ballspielen lernen Kinder unter anderem ihre Augen- und Handbewegungen zu koor-
dinieren – dies bildet eine wichtige Grundlage für den Schreib- und Leselernprozess.

•	 Und natürlich Vieles mehr!

Im letzten Kindergartenjahr bieten wir gemeinsam mit dem Team der Volksschule viele über-
greifende Angebote an. So waren wir im Mai einen Vormittag eingeladen und konnten bei 
unterschiedlichen Stationen, Spiel und Spaß gemeinsam mit Frau Direktor Petra Hauser Luef, 
Frau Lehrer Olivia Eberhardt und den Schülern der 4. Klasse viel erleben. Danke für den inte-
ressanten und abwechslungsreichen Vormittag!

Auf diesem Weg wünschen wir unseren Kidsclub-Kindern alles erdenklich Gute für den Start in 
die Schule – es war schön, euch ein Stück im Leben begleiten zu dürfen! 

Einen schönen Sommer und erholsame Ferien!
Das Kindergartenteam
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Zweieinhalb Jahre Lebensbogen
 „Ich war der erste Bewohner, der beim Lebensbogen eingezogen ist.“,
sagt Samuel S. nicht ohne Stolz. Das war im Jänner 2021.

Aber zurück, wie alles begann: 
1965 schloss das Kohlebergwerk endgültig seine 
Pforten. Im September 2019 fiel der Startschuss 
für den Lebensbogenbau und mit ihm gleich die 
ersten Mauern.

Derzeit leben 21 BewohnerInnen im Lebensbogen 
und werden von etwa 40 BetreuerInnen begleitet.

Das Grundprinzip des Lebensbogens liegt 
auf 4 Säulen. Im Mittelpunkt des Lebensbo-
gens stehen die Menschen. Es ist ein Ort, wo 
sie einen Platz haben, um eigenverantwort-
lich leben, wohnen und arbeiten zu können.  

Es geht darum, das Leben im ursprünglichen Sinn 
leben zu lernen, die Zusammenhänge des Lebens 
und der Natur zu verstehen, all das unter Maßga-
be dessen, was der betroffene Mensch dazu bei-
tragen kann.

Das Projekt „Lernwerkstatt Imkerei“ dient als Raum 
der Begegnung zwischen Biene und Mensch. Am 
Gelände des Lebensbogens gibt es seit Mai 2022 
eine Outdoor-Gartengruppe, die für den Obst- 
und Gemüseanbau zuständig ist. Wer im Oberge-
schoss leben will, nimmt an der Tagesstruktur und 
Aufgabenzuteilung der Wohngemeinschaft teil.

Seit März 2023 gibt es ein neues Büro, in dem eine 
Bewohnerin und ein Bewohner mit einer Mitar-
beiterin gemeinsam vormittags arbeiten. Zu ihren 
Aufgaben gehören administrative und organisa-
torische Tätigkeiten. Zusätzlich organisieren und 
koordinieren sie kulturelle Veranstaltungen und 
Events.
Seit September 2021 gibt es auch eine Rolli-Flit-
zerin am Lebensbogen, die im Sommer regelmä-

ßig bei Schönwetter das Gelände unsicher macht 
und sich stundenlang auspowert. “Das macht mir 
richtig Spaß, meine Runden am Gelände zu fah-
ren und so ein wenig die Zeit zu vergessen.“, sagt 
Hanna Z.

Kunst und kulturelle Veranstaltungen haben bei 
uns einen besonderen Stellenwert. Unser zweites 
Sommerfest findet von 11.-12. August 2023 am 
Gelände des Lebensbogens statt. 

Unsere zusätzlichen Veranstaltungen sind z.B. das 
Ferienspiel am 16. August 2023, regelmäßige Bo-
genschießturniere und die Lange Nacht der Muse-
en am 7. Oktober 2023. Der zweite Weihnachtsba-
zar findet dieses Jahr von 15.-16. Dezember 2023 
statt.

Nähere Infos finden Sie auch unter 
www.lebensbogen.at oder Sie besichtigen unsere 
Schaukästen, die wir regelmäßig aktualisieren.

Vereine
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Bergnappenkapelle Grünbach
Vereine

Konzertmusikbewertung in der Barbarahalle 

Sieben Musikkapellen aus dem Bezirk stellten 
sich am Samstag, dem 22.04.2023, der Jury 
bei der Konzertwertung in der Barbarahalle. 
Sehr sparsam gingen die drei Juroren mit ih-
rer Höchstnote 10 um.  Trotzdem blitzen ei-
nige 10er bei der Detailbewertung der Berg-
knappenkapelle auf, sehr zur Freude unseres 
Kapellmeisters. Sehr viel Herzblut hat er in die 
Vorbereitung investiert und dies sollte doch 
belohnt werden. Es wurden nicht nur unzähli-
ge Fehler in den Stimmenauszügen korrigiert, 
sondern auch am Vortrag gab es jede Probe 

etwas Neues zu lernen. Und so durften wir 
uns wieder einmal über die Tageshöchstwer-
tung freuen.

Eine Überraschung erlebten wir dann beim 
Aufhängen der Urkunde im Musikheim. 2022 
und 2023 erreichten wir exakt dieselbe Punk-
tezahl von 92,67 von 100 möglichen Punkten. 
Zufall oder Konstanz - wie man will ;-) Übri-
gens, dies ist bereits die 12. Bewertung (!) über 
90 Punkte in Folge unter Martin Bramböck.  

Musikalisch in den Sommer, Herbst und Winter 

Nach einem bereits sehr musikalischen Frühjahr, stürzen wir uns in eine nicht weniger ereig-
nisreiche zweite Jahreshälfte. Nachdem in den letzten beiden Jahren die Möglichkeiten be-
schränkt waren, holen heuer sehr viele Kapellen ihre Jubiläen nach und feiern den einen oder 
anderen runden Geburtstag. Alleine im Musikbezirk Neunkirchen/Wiener Neustadt finden 
2023 zehn Musikfeste statt. Nachdem wir uns voriges Jahr über sensationelle 20 Gastkapellen 
bei unserem Jubiläum freuen durften, ist es nur gerecht, diese auch nach besten Möglichkei-
ten mit einem Gegenbesuch zu ehren.

Noch ein Tipp unsererseits: Natürlich würden sich auch unsere Nachbarkapellen über eine 
Besuch von Ihnen freuen. Eine perfekte Gelegenheit, die Grünbacher Bergknappenkapelle als 
Schlachtenbummler anzufeuern.

Die nächsten Termine der Bergknappenkapelle:

Samstag, 17.06.2023 – Musikfest 60 Jahre MV Piesting 
Freitag, 30.06.2023   – Musikfest 175 Jahre MV Hochneukirchen 
Sonntag, 02.07.2023 – Hendlheuriger FF Grünbach-Schrattenbach 
Samstag, 08.07.2023 – Musikfest 100 Jahre MV Breitenau 
Sonntag, 09.07.2023 – Festmesse 20 Jahre Jubiläum Dechant Wolfgang Berger 
Samstag, 25.08.2023 – Bezirksmusikfest 100 Jahre MV Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg 
Sonntag, 27.08.2023 – Kurkonzert Kurpark Puchberg 
Samstag, 02.09.2023 – Musikfest 60 Jahre OMK Muthmannsdorf 
Sonntag, 10.09.2023 – Almkirtag am Gelände 
Sonntag, 17.09.2023 – Almkirtag am Gelände Ersatztermin 
Sonntag, 01.10.2023 – Kirtagkonzert 
Sonntag, 03.12.2023 – Barbaramesse Pfarrkirche Grünbach 
Freitag, 29.12.2023 und Samstag, 30.12.2023 – Weihnachtskonzerte Barbarahalle 
 
Die neuesten Infos, einen Veranstaltungskalender und Bilder vergangener Veranstaltungen 
finden Sie wie immer unter www.bergknappenkapelle.at
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Unterstützer werden!

Seit über 100 Jahren ist der Musikverein ein nicht mehr wegzudenkendes „Stück Grünbach“. 
Vertreten bei allen Festlichkeiten in und um den Ort, nicht nur mit dem großen Orchester, 
sondern auch in vielen Kleingruppen. Denken Sie nur an das Bläserquartett, das mittlerwei-
le seit lang über 30 Jahre aufspielt, die Tanzlmusi, die Böhmische, uvm. Erwähnt seien auch 
die vereinsinternen Veranstaltungen wie die Weihnachtskonzerte, der Tag der Blasmusik, der 
Almkirtag am Gelände und die Barbaramesse. 
Dass diese musikalische Tätigkeit nicht ohne Unterstützung auskommt, ist klar. Unsere Unter-
stützer sind ein wichtiger Bestandteil unseres Erfolges. Ohne Sie wäre es nicht möglich, neue 
Instrumente, Uniformen und Noten anzukaufen. Auch die Erhaltung unseres Musikheimes, 
sowie die Ausbildung der Musikvereinsjugend nehmen einen beträchtlichen Teil des knappen 
Budgets in Anspruch. Ein besonderer Dank an dieser Stelle an alle treuen Mitglieder des Ver-
eines, die uns schon viele Jahre durch Ihren Beitrag unterstützen. 

Ihre Vorteile als Mitglied 

•	 Vergünstigungen bei Eintritten und Aktivitäten des Vereines 
•	 Kostenlose Zusendung der Mitgliederzeitung „Bläserklang“ 
•	 Musikalische Gratulation bei runden Geburtstagen ab 80 Jahren 
•	 Jahresbeitrag nur EURO 12,00 

Sollten Sie uns in Zukunft als Mitglied aktiv unterstützen wollen, bitten wir Sie um Kontakt-
aufnahme unter +43 676 4607404 (Obmann Thomas Stickler) oder +43 664 4625592 (Kassier 
Franz Krismer), oder auf www.bergknappenkapelle.at – „Jetzt unterstützen“. 



• Steildach oder Flachdach
Wir sind auf alle Dachvarianten spezialisiert

• Dachsanierung
Von der zusätzlichen Wärmedämmung bis 
zur neuen Dacheindeckung + Augenmerk 
auf Installation einer PV-Anlage

• Aus Alt wird Neu
Dächer professionell umgedeckt
Dachflächenfenster rasch eingebaut / getauscht

SIE MÖCHTEN IHR DACH 
NEU EINDECKEN?
Ihr gesamtes Dachprojekt mit nur einem 
kompetenten Ansprechpartner!

Holzbaumeister Strebinger GmbH 
Schneebergstraße 24
A-2734 Puchberg/Schneeberg
T  +43 2636 20261
office@holzbaumeister-strebinger.at
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• Langjähriges Know-how
• Neueste Techniken, Materialien und Trends 
• Individuelle, persönliche Beratung
• Schauraum mit Musterflächen
• Professionelle und effiziente Ausführung

HOLZBAU UND SPENGLEREI
ALLES AUS EINER HAND

HANDWERKS-QUALITÄT
AUS DEM SCHNEEBERGLAND

Besuchen Sie auch unseren Musterflächen-Schauraum www.holzbaumeister-strebinger.at
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BEV Grünbach
Vereine

Frühjahrsturnier am 27. Mai

Der Wettergott meint es heuer auch wieder gut 
mit uns. Wir sind außerdem sehr stolz, dass bei 
unserem Frühjahrsturnier diesmal 11 Mannschaf-
ten teilnahmen und den Tagessieg ausspielten.

Bei den derzeitig geltenden Austragungsmodi bei 
Meisterschaften (wöchentlich Head to Head-Be-
gegnungen) der höheren Ligen, muss ein Verein 
froh sein, wenn so viele Mannschaften trotzdem 
zu den Turnieren kommen. Das ist bei keine 
Selbstverständlichkeit mehr. Danke an alle Ver-
einsmitglieder, die auch außerhalb unseres Bezir-
kes Werbung für unseren Verein machen. Sei es 
durch Turnierteilnahmen und/oder die viel gelob-
te „Mundpropaganda“ bei Veranstaltungen, Fes-
ten u. dgl. 

Heuer sicherten sich der ESV D´Eisbären Gra-
fenbach (Bild Mitte) vor dem 1. ESV Bad Fischau-
Brunn (links) und den Schneeberglaund Buam 
(kniend) den Sieg.

Turnier der Vereine am 3. Juni

Bei Schönwetter ging auch das traditionelle 
Turnier der Vereine über die Bühne. Auch hier 
stellten sich 11 Mannschaften dem sportli-
chen Wettkampf. Einige Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen hielten dabei zum ersten Mal 
den Eisstock in ihren Händen. 

Wer aber glaubt, dass bei diesem Turnier in 
erster Linie der „olympische Gedanke“ zählt, 
irrt gewaltig. Egal ob Anfänger oder Fortge-
schrittene, alle hatten den Ehrgeiz zu gewin-
nen und wollten sich trotz der mangelnden 
Erfahrung keine Blöße geben. Auch der Herr 
Bürgermeister sowie sein Vize ließen es sich 
nicht nehmen und stellten sich der sportli-
chen Herausforderung.

Ein ganz besonderer Dank gilt dabei unseren 
„Vereinsurgesteinen“ Peter Putz Senior und 
Franz Mühlhofer. Beide gaben den Teams 
wertvolle Tipps in Bezug auf die  Technik und 
auch zur Taktik. Die Siegestrophäe - das be-
gehrte Fleischmandl - sicherte sich die Mann-
schaft von NITEC (Mitte). Knapp dahinter si-
cherten sich der Lebensbogen (oben) und der 
Bauhof (unten) die weiteren Stockerlplätze.

Wolfgang Stöger
Schriftführer



25

Änderungsschneiderei Vorisek
Seit dem 7. Jänner 2019 führt Reingard Vorisek ihre Änderungsschneiderei am Hauptplatz mit beein-
druckendem Engagement. Kurz nach der Geschäftseröffnung kam Corona und die galoppierende In-
flation, was sie, im super Teamwork mit Ihrem Anton, souverän bewältigt hat. Nach 4 erfolgreichen 
Geschäftsjahren hat Bgm. Peter Steinwender sie zu einem kleinen Interview eingeladen.

Liebe Reingard, vor 4 Jahren hast du dein Ge-
schäft eröffnet. Welche von deinen Erwartun-
gen haben sich erfüllt, welche Überraschungen 
sind auf dich zugekommen? Ich war sehr positiv 
überrascht, weil unser Geschäft sehr schnell ange-
laufen und sehr positiv angenommen worden ist. 
Wir waren gerade fertig und Schapfl Hannes ist mit 
dem ersten Auftrag bereits vor der Tür gestanden.

Das klingt alles so easy, ist es tatsächlich so 
leicht? Es gibt auch Herausforderungen, man stellt 
das Leben einfach um. Selbstständig heißt selbst 
und ständig, ich bereue meinen Schritt nicht.

Die 4 Tage-Woche und Arbeitszeitverkürzung 
ist momentan in Diskussion, wie schauen dei-
ne Wochen aus? Ich schreib die Stunden kurz auf, 
aber bis auf eine Stunde Mittagspause arbeite ich 
durchschnittlich 12 Stunden am Tag. Der Mittwoch-
abend und der Freitagnachmittag gehören mei-
nem Hobby, dem Stockschießen. Die Arbeitstage 
können aber auch bis 23:00 dauern. Das sind für 
Selbstständige normale Arbeitszeiten.

Was waren deine größten Herausforderungen?
Das mich mein Mann durch seinen Unfall plötzlich 
nicht mehr unterstützen konnte.

Was macht dir am meisten Freude mit deinem 
Geschäft? Die positiven Rückmeldungen von mei-
nen Kunden und Kundinnen, es kann nichts Besse-
res  geben.

Was sind deine Hauptbereiche?
Gastrowäsche, Nähen für Privatkunden, Bügeln 
und die Putzerei. Die Bereiche variieren stark nach 
Saison.

Wie schlagen sich die Preissteigerungen auf 
dein Geschäft nieder? Die Umsätze sind trotz der 
Krise stabil geblieben, Miete und Strom sind leider 
gestiegen. Viele Kunden bestellen ihre Kleidung on-
line und lassen es bei mir ändern. Außerdem wird 
derzeit wieder mehr zur Reparatur gebracht, an-
statt es durch neue Kleidung zu ersetzen.

Was wünscht du dir für die Zukunft?
Ich habe ein Ziel vor Augen, das nennt man Pensi-
on. Derzeit freue ich mich, dass das Geschäft so gut 
läuft und ich sage danke an meine treuen Kunden 
und Kundinnen, von denen viele, zu meiner Freu-
de, Stammkunden sind. Ein Ziel ist es auch, wenn 
ich in den Ruhestand gehen werde, einen guten 
Nachfolger zu finden.

Hat es einen besonders schwierigen Fall gege-
ben? Ein Hundeanzug musste sehr genau ange-
passt werden, damit einerseits kein Schnee ein-
dringen konnte, aber trotzdem die Atemfreiheit 
gewährleistet war. Auch die Polsterung für ein 
Wohnmobil war spannend.

Kann man sagen, dass dir keine Herausforde-
rung zu groß ist? Ja, alles was meine Nähmaschi-
nen schafft, erledige ich gerne. Grobe Lederarbeiten 
leite ich mit Rat und Tat an meine Geschäftspartner 
weiter. Mein Ziel ist es, dass meine Kunden zufrie-
den das Geschäft verlassen. Meine Kunden kom-
men von Miesenbach, über Ternitz bis Wien. 

Liebe Reingard, herzlichen Dank für deine Ein-
blicke in den Geschäftsalltag. Ich wünsche Dir 
weiterhin so viel Freude, Energie und Erfolg mit 
deiner Änderungsschneiderei. Du bist eine gro-
ße Bereicherung für unser Grünbach.
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Der „Seiser Toni“ hat wieder geöffnet
Nach vielen Jahren, in denen das allseits bekannte und beliebte Ausflugsgast-
haus „Seiser Toni“ geschlossen war, wurde dieses nach umfangreichen Umbau-
arbeiten und Modernisierungen am 3. Juni 2023 wieder eröffnet.

Wenn man sich dem Haus nähert, stechen 
einem die neuen Lärchenholzterrassen vor 
dem Haus sofort ins Auge.

Die obere Terrasse beim Eingang wurde mit 
Holz und Granit komplett neu gestaltet, ein 
gepflasterter Weg leitet jetzt zum Haus, wo 
früher nur Wiese war. Der alte (nicht mehr be-
nutzbare) Swimmingpool wurde vollständig 
mit einer Holzterrasse überbaut und bietet 
zusätzliche Sitzplätze im Freien – seit wenigen 
Monaten auch mit bestem Schneebergblick 
– und kann bei Bedarf auch zum Tanzboden 
umfunktioniert werden.

Ganz neu ist die imposante hölzerne  
Freitreppe beim „Wintergarten“, der mit neu-
en Fenstern, Parkettboden und einem wun-
derschönen Kaminofen ganz sicher zu einem 
der begehrtesten Plätze beim „Seiser Toni“ 
werden wird.

Auch im übrigen Innenbereich wurde vieles 
neu gestaltet, wobei es immer als wichtig er-
achtet wurde, den ursprünglichen Charakter 
des Hauses zu bewahren. So wurde z.B. der 
alte riesige Holzherd in der Küche, der jedoch 
nicht mehr funktionstüchtig war, in der Küche 
belassen, sorgsam renoviert und dieser dient 
jetzt als Schaustück und Arbeitsfläche in der 
ansonsten komplett neu eingerichteten Kü-
che.

Michael Novotny, der Besitzer des „Seiser 
Toni“ und Andi Baumgartner-Danilović, der 
neue Pächter des Gasthauses, haben diesen 

Umbau gemeinsam geplant und umgesetzt 
– das Ergebnis wird alle überraschen, die das 
alte Haus kannten.

Das Gasthaus „Seiser Toni“ wird von Andi 
und Tamara Baumgartner-Danilović geführt. 
Andi steht in der Küche und in der Backstu-
be und Tamara kümmert sich um das Service. 
Bei den Speisen wird großer Wert auf Regio-
nalität und Saisonalität gelegt. Sehr viel wird 
direkt im „Seiser Toni“ produziert und die 
Zutaten werden von regionalen Lieferanten 
bezogen. So werden z.B. alle Kuchen und Tor-
ten, aber auch das gesamte Brot und Gebäck 
in der Backstube des „Seiser Toni“ hergestellt. 
Die (derzeit) noch etwas kleine Speisekarte 
wird laufend erweitert und auch durch Spezi-
alitätenwochen ergänzt werden, z.B. hausge-
machte Pasta in allen möglichen Varianten.

Über dem Gasthaus gibt es auch einige kleine 
Appartements zu mieten, sodass der „Seiser 
Toni“ auch für einen längeren Aufenthalt ge-
eignet ist oder eine spontane Übernachtung 
ermöglicht, wenn es einmal sehr spät werden 
sollte.

Der neue „Seiser Toni“ ist auch bestens für Fa-
milien- oder Firmenfeiern bis hin zu Hochzei-
ten geeignet. Neben dem Wintergarten steht 
dafür auch ein Extrastüberl zu Verfügung.

Tamara und Andi freuen sich auf Euren Be-
such und sind gespannt auf Eure Rückmel-
dungen zum neuen „Seiser Toni“.

Hilfreiche Infos:
geöffnet: Mi. ab 16:00 Uhr, Do. ab 14:00, Fr. ab 12:00 und Sa. und So. ab 10:00 
Kontakttelefon Andi Baumgartner-Danilović: 0676 701 55 77
www.seiser-toni.at
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NÖs Senioren 
Schrattenbach-Grünbach   
 

Wenn nicht jetzt, wann dann ……………. 
Mit NÖs Senioren fängt ein neuer Lebensabschnitt an! 
Unsere Ziele sind: 

• gemeinsam Zeit verbringen 
• gemeinsam aktiv sein 
• gemeinsam reisen 
• und neue Freunde finden! 

 Neu in unserem Programm ist ein Spieleabend jeden letzten Freitag im Monat im Gasthaus 
„Zum alten Schlossteich“ in Schrattenbach. Der Erste Termin Ende April war sehr unterhaltsam, 
gut besucht und es haben auch gleich Gäste an den Spieltischen teilgenommen.   
 Im Mai führte uns ein Tagesausflug nach Krems - mit Museumsbesichtigung, Besuch und 
Führung im Stift Göttweig sowie eine unterhaltsame Führung mit Weinverkostung in der 
Sandgrube 13. 
 
 Der zweite Bezirkswandertag führt uns am Mittwoch, den 28. Juni 2023 nach Würflach – 
Johannesbachklamm mit Ausklang beim Heurigen Woltron.  
 Am 28. September 2023 findet die Industrieviertel-Wallfahrt ins Stift Heiligenkreuz statt, wo 
Abt Dr. Maximilian Heim OCist die Hl. Messe zelebrieren wird. 
 
 Der Besuch des Parlaments wurde auf Grund des großen Besucherandranges in Wien auf 
den 12. September 2023  verschoben und nach wie vor können noch Anmeldungen für unsere 
Mehrtagesreise im Oktober an den Lago Maggiore abgegeben werden. 
Alle Infos erhalten Sie bei Obmann Johann Hensler, Tel. (02637) 2201. 
 

Vereine
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Sonstiges

Wir gratulieren unseren Jubilaren

Diamant-Hochzeit (60) von Renate und Franz Juritsch

80. Geburtstag von Gerlinde Frais-Kölbl
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Personenstandsfälle Grünbach
Geburten	
Mär. 23		 Pilhar Lena
Apr. 23		 Poschalko Lina

Eheschließungen	
Apr. 23		 Gschaider-Aslam Barbara, MA & Aslam Anton, Puchberg am Schneeberg			 
		  Riegler Selina & Sebastian, Bürg-Vöstenhof		
Mai. 23		 Zwinz Manuela & Pichlbauer Adolf, Puchberg am Schneeberg
		  Bruny Claudia & Helmut, Klosterneuburg
		  Kernbichler-Hirsch Monika & Kernbichler Ing. Ernst, Grünbach a. Sch.
		  Nemeth Julia & Ing. Bernhard, Winzendorf-Muthmannsdorf
		  Rotheneder Claudia & Joachim, Grünbach am Schneeberg		
				  
Sterbefälle (Beurkundungen Standesamt)	
Feb. 23		 Zwinz Rudolf, Grünbach am Schneeberg
		  Hornung Maria, Grünbach am Schneeberg
		  Gotsbacher Johanna, Höflein an der Hohen Wand
Mär. 23		 Thurner Alfred, Höflein an der Hohen Wand
		  Gschaider Agnes, Puchberg am Schneeberg
		  Hornung Rudolf, Grünbach am Schneeberg
		  Perger Johanna, Grünbach am Schneeberg
		  Wontschina Herta, Schrattenbach
		  Legenstein Hildegard, Puchberg am Schneeberg
Apr. 23		 Stepanek Hans Peter, Willendorf
Mai. 23		 Macheiner Erna, Grünbach am Schneeberg
		  Trettler August, Puchberg am Schneeberg
		  Mohr Christina, Höflein an der Hohen Wand

Wir trauern um ... (Beerdigungen Friedhof Grünbach)
Mär.23		 Winkler Maria
		  Streng Christine
		  Oberrauner Gertrude
Apr.23		  Kristian Josef
		  Schapfl Johannes
		  Allerbauer Werner
		  Paulischin Karl
							     
80. Geburtstag	
Mär. 23		 Nussthaler Peter
		  Schapfl Maria
Apr. 23		 Frais-Kölbl Gerlinde
Mai. 23		 Kolar Johanna

90. Geburtstag			 
Mär. 23		 Gössinger Margareta

Diamantene Hochzeit (60 J.)			 
Feb. 23		 Jeschke Emma & Walter
Mär. 23		 Juritsch Renate & Franz


